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Beginn: 18:30 Uhr Sitzung-Nr: 02/sr/017/2021
Ende: 21:20 Uhr WP.: 2019/2024

NIEDERSCHRIFT

über die am 03.11.2021
Annweiler am Trifels, im Hohenstaufensaal, Landauer Str. 1, 76855 Annweiler am Trifels

stattgefundene 17. Sitzung des Stadtrates der Stadt Annweiler am Trifels

Zeit, Ort und Tagesordnung wurden am 29.10.2021 öffentlich bekannt gemacht (§ 34 Abs. 6 GemO)
Alle Ratsmitglieder wurden am 28.10.2021 schriftlich eingeladen.
Gesetzliche Zahl der Ratsmitglieder gemäß § 29 GemO: 22
Zahl der Beigeordneten: 3, stimmberechtigte Beigeordnete: 0

Zu Beginn der Sitzung waren anwesend:

Stadtbürgermeister
Benjamin Seyfried
Erster Beigeordneter
Dirk Müller-Erdle
Beigeordneter
Benjamin Burckschat
Peter Grimm
Ratsmitglieder
Michael Becker
Dr. Anna Botham-Edighoffer
Christiane Huber
Hans-Erich Sobiesinsky
Matthias Gröber
Katja Heißler
Andrea Schneider
Ralf Schneider
André Schuster
Gustav Kühner
Martin Thomas ab TOP 2.5
Carmen Winter
Elisabeth Freudenmacher
Wolfgang Karch
Dr. Dagmar Lange
Joaquim dos Santos Duarte Elias
Astrid Satter bis TOP 22
Emil Straßner bis TOP 17
Steffen Kremser
Ortsvorsteher
Andreas Hauck
Thomas Walter
Verwaltung
Personalratsvorsitzender Markus Mohra bis TOP 18
Reiner Paul bis TOP 5
Gabi Spies
Hans-Peter Spies
Schriftführer
Alexander Engel
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Ferner sind anwesend
Pressevertreter Herr Pohlit
Verwaltung
Fachbereich I -Zentrale Dienste, ÖPNV-

Abwesend:

Ratsmitglieder
Florian Funk entschuldigt
Romy Schwarz entschuldigt
Britta Horn entschuldigt
Ortsvorsteherin
Alexandra Schnetzer entschuldigt
Ortsvorsteher
Dieter Götten entschuldigt

Tagesordnung:

A. Öffentlicher Teil

1 Einwohnerfragestunde
2 Wahlen
2.1 Wahlen zur Besetzung des Ausschusses für Forstangelegenheiten, Umwelt und Klimaschutz
2.2 Wahlen zur Besetzung des Ausschusses für den Bauhof und öffentliches Grün
2.3 Wahl eines ordentlichen Mitglieds in den Ausschuss Verkehr, Barrierefreiheit, Mobilität und Sport
2.4 Wahl eines stellvertretenden Mitglieds in den Ausschuss für Verkehr, Barrierefreiheit. Mobilität

und Sport
2.5 Nachwahl zur Entsendung von Mitgliedern in den Aufsichtsrat der Trifels Natur GmbH
3 Gemeinsamer Antrag SPD / GRÜNE Änderung GmbH Satzung Trifels-Natur GmbH; Besetzung

Aufsichtsrat
4 Beratung und Beschlussfassung über die Änderung der Hundesteuersatzung
5 Beratung und Beschlussfassung über die Strompreise der Stadtwerke Annweiler am Trifels für das

Wirtschaftsjahr 2022
Vorlage: 02/736/VI/309/2021

6 Informationen über aktuelle Themen der Trifels Gas GmbH (Gaspreisentwicklung, Gasanbindung
Bindersbach)

7 Beratung und Beschlussfassung über die Gründung einer „Stadt Annweiler am Trifels
Management GmbH“

8 Beratung und Beschlussfassung über die Aufhebung des Bebauungsplanes "Steimertal" mit all
seinen Änderungsplänen
1. Beschluss über die Aufhebung des Bebauungsplanes
2. Billigung des Planentwurfes (Aufhebungssatzung)
3. Beschluss über die vorgezogene Öffentlichkeitsbeteiligung
4. Beschluss über die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange
Vorlage: 02/735/VIII/115/2021

9 Entscheidung über die Annahme von Spenden gem. § 94 Abs. 3 GemO
10 Beratung und Beschlussfassung über einen Antrag auf Fällung von 2 Bäumen Ecke

Bahnhofstraße/Friedrich-Ebert-Straße
11 Informationen über die Vergaben von Aufträgen und Arbeiten durch den Stadtbürgermeister gem.

§ 8 der Hauptsatzung der Stadt Annweiler am Trifels
12 Beratung und Beschlussfassung über die Erweiterung des Ausbauprogrammes für das Jahr 2021

Abrechnungseinheit 4 (Stadtteil Gräfenhausen)
Ausbaumaßnahme Teilstück Krummgasse
Vorlage: 02/734/IV/481/2021
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13 Beratung und Beschlussfassung über den Winterdienstfahrplan des Bauhofes – Streudienst
14 Informationen zur LED-Umstellung
15 Auftragsvergaben
15.1 Vorratsbeschluss zur Vergabe von dringenden Restaurierungs- und Konservierungsmaßnahmen der

Fresken im Ratssaal der Stadt Annweiler am Trifels
15.2 Vorratsbeschluss zur Vergabe von dringenden Dachinstandsetzungsmaßnahmen am Kirchturm der

Stadt Annweiler am Trifels
15.3 weitere Auftragsvergaben

Vorlage: 02/740/IV/488/2021
16 Anträge und Anfragen
17 Informationen

Der Vorsitzende begrüßte die Anwesenden, stellte die ordnungsgemäße Einladung sowie die
Beschlussfähigkeit fest und eröffnete die Sitzung. Einwände gegen die Niederschrift der letzten Sitzung
wurden keine erhoben.

1 Einwohnerfragestunde

Es werden keine Fragen gestellt.

2 Wahlen

2.1 Wahlen zur Besetzung des Ausschusses für Forstangelegenheiten, Umwelt und Klimaschutz

Der Stadtrat wählt einstimmig folgende Mitglieder in den Ausschuss für Forstangelegenheiten, Umwelt
und Klimaschutz:

Mitglied RM/BG Stellvertreter RM/BG
FWG Matthias Gröber RM Katja Heißler RM
FWG Karl-Heinz Bereswill BG Günter Frey BG

SPD Michael Becker RM Christiane Huber RM
SPD Marco Becker BG Fritz Flickinger BG

CDU Karlheinz Busch BG Michaela Burckschat BG
CDU Martin Thomas RM Elisabeth Freudenmacher RM

Grüne Dr. Dagmar Lange RM Wolfgang Karch RM

FDP Hanna Sties BG Artur Bretz BG

2.2 Wahlen zur Besetzung des Ausschusses für den Bauhof und öffentliches Grün

Der Stadtrat wählt einstimmig folgende Mitglieder in den Ausschuss für den Bauhof und öffentliches
Grün:

Mitglied RM/BG Stellvertreter RM/BG
FWG André Schuster RM Andrea Schneider RM
FWG Karl-Heinz Bereswill BG Linda Seebach BG

SPD Michael Becker RM Christiane Huber RM
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SPD Marco Becker BG Fritz Flickinger BG

CDU Carmen Winter RM Martin Thomas RM

Grüne Elisabeth Freudenmacher RM Gustav Kühner RM
Grüne Dr. Dagmar Lange RM Britta Horn RM

FDP Artur Bretz BG Hanna Sties BG

2.3 Wahl eines ordentlichen Mitglieds in den Ausschuss Verkehr, Barrierefreiheit, Mobilität und
Sport

Eine Wahl ist nicht notwendig.

2.4 Wahl eines stellvertretenden Mitglieds in den Ausschuss für Verkehr, Barrierefreiheit.
Mobilität und Sport

Der Stadtrat wählt Herrn Ralf Schneider als Vertreter von Frau Katja Heißler in den Ausschuss für
Verkehr, Barrierefreiheit, Mobilität und Sport.

Der Stadtrat wählt Herrn Norman Schuck als Vertreter von Herrn Karl-Heinz Bereswill in den Ausschuss
für Verkehr, Barrierefreiheit, Mobilität und Sport.

2.5 Nachwahl zur Entsendung von Mitgliedern in den Aufsichtsrat der Trifels Natur GmbH

Der Stadtrat wählt mit 11 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen und 6 Enthaltungen Herrn Ernst Gerber in den
Aufsichtsrat der Trifels Natur GmbH.

Der Stadtrat wählt mit 11 Ja-Stimmen, 7 Nein-Stimmen und einer Enthaltung Herrn Sven Dausch in den
Aufsichtsrat der Trifels Natur GmbH.

3 Gemeinsamer Antrag SPD / GRÜNE Änderung GmbH Satzung Trifels-Natur GmbH;
Besetzung Aufsichtsrat

Es wird der Antrag gestellt diesen TOP zu vertagen.

Der Antrag wird einstimmig bei einer Enthaltung angenommen.

4 Beratung und Beschlussfassung über die Änderung der Hundesteuersatzung

Momentan beträgt die Hundesteuer jährlich

a) 50,00 € für den ersten Hund
b) 90,00 € für den zweiten Hund
c) 120,00 € für jeden weiteren Hund
d) 650,00 € für den ersten gefährlichen Hund
e) 850,00 € für jeden weiteren gefährlichen Hund

Es wird vorgeschlagen, die Hundesteuer wie folgt zu erhöhen:

a) 60,00 € für den ersten Hund (+10 €)
b) 100,00 € für den zweiten Hund (+10 €)
c) 140,00 € für jeden weiteren Hund (+20 €)
d) 750,00 € für den ersten gefährlichen Hund (+100 €)
e) 950,00 € für jeden weiteren gefährlichen Hund (+100 €)
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Der Stadtrat beschließt einstimmig die Hundesteuer ab dem 01.01.2022 auf die folgenden jährlichen
Beträge zu erhöhen und die Satzung entsprechen zu ändern:

a) 60,00 € für den ersten Hund
b) 100,00 € für den zweiten Hund
c) 140,00 € für jeden weiteren Hund
d) 750,00 € für den ersten gefährlichen Hund
e) 950,00 € für jeden weiteren gefährlichen Hund

5 Beratung und Beschlussfassung über die Strompreise der Stadtwerke Annweiler am Trifels
für das Wirtschaftsjahr 2022
Vorlage: 02/736/VI/309/2021

Wie bereits aus der Presse zu entnehmen ist, steigen derzeit die Einkaufspreise für Energie an der EEX-
Börse stark an, konkret seit Jahresbeginn um 200% für 2022. Maßgebend unter anderem die niedrige
Einspeisung von Erneuerbaren Energien sowie die weltweit hohe Nachfrage nach Kohle, die den
Erzeugermarkt stark determiniert. Hinzu kommen staatliche Abgaben, wie z. B. die Aufwendungen für
den C02 Markt. Weitere starke Preissteigerungen sind für 2023 ff zu erwarten. Während die
Erzeugerpreise im Januar 2021 bei rd. 50 € die Megawattstunde lagen (base) so stiegen diese nunmehr in
der KW 41 auf 160,00 € / MWh.

Marktentwicklung

Wie setzt sich der Strompreis zusammen?
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Durch die strukturierte Strombeschaffung der Stadtwerke Annweiler am Trifels können wir für 2022 die
Erhöhung der Einkaufspreise teilweise kompensieren. Allerdings nicht vollständig.

Die letzte Erhöhung der Strompreise für das Netzgebiet Annweiler am Trifels (Stadt +
Ortsgemeinden Gossersweiler-Stein und Wernersberg) auf das heutige Preisniveau erfolgte im
Jahreswechsel 2019 auf 2020. Seither sind wir trotz steigender Netzentgelte preisstabil. In
dieser Zeit bis 31.12.2021 haben sich neben den Einkaufspreisen für Energie auch die
Netzentgelte erhöht:

Netzentgelte 2020 Netzentgelte 2022

Je kWh: 7,73 ct.
Grundpreis: 26,00 € / Jahr

Je kWh: 8,43 ct.
Grundpreis: 60,00 €

Den Grundpreis auf die Kilowattstunde umgerechnet bedeutet dies eine Steigerung der
Netzentgelte von 2020 auf 2022 um 2,29 ct./kWh. Darüber hinaus stiegen in dieser Zeit auch
die Einkaufspreise um rd. 2,00 ct./kWh, so dass bereits hieraus eine Kostensteigerung um 4,29
ct. resultiert. Hierbei sind allgemeine Steigerungen, wie z. B. aus den Tarifabschlüssen, bisher
noch nicht berücksichtigt. Insgesamt kann hier nochmals eine Preissteigerung von rd. 4%
allgemein angenommen werden, was monetär rd. 1 ct./kWh ausmacht. Insgesamt kann damit
von einer allgemeinen Kostensteigerung von 5,29 ct./kWh seit der letzten Preiserhöhung 2019 /
2020 angenommen werden, die nicht mehr zu kompensieren ist.

Kostenminderungen

Eine durchgreifende Minderung der Aufwendungen erfolgt 2022 durch eine Absenkung der
EEG-Umlage von 6,5 ct./kWh auf 3,7 ct./kWh, was einer Minderung von 2,8 ct./kWh entspricht.

Daraus ergibt sich ein ungedeckter Kostenanteil je kWh in Höhe von 2,49 ct./kWh

Derzeitige Marktsituation

Das Geschäftsmodell vieler Onlinehändler ist eine kurzfristige Beschaffung von Strommengen
am Markt um damit das Geschäftsmodell der Stadtwerken mit langfristigen
Beschaffungsstrategien zu unterbieten. Dies funktioniert bei derart steigenden Preisen nicht
mehr. Die Folge: kurzfristige Kündigungen der Belieferungen oder gar Insolvenzen. In diesem
Falle muss der Grundversorger (Stadtwerke Annweiler), sofern der Kunde keinen anderen
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Stromanbieter zum Abschluss eines neuen Vertrages bewegen kann, den Kunden beliefern.
Dies war in der Vergangenheit unproblematisch, da wir hierfür im Rahmen einer Mehr- und
Mindermengenabrechnung dies tun konnten. Dies ist nunmehr – aufgrund der vorgeschilderten
Situation – deutlich schwieriger. Sollten vermehrt Kunden nunmehr in die Grundversorgung
fallen, so wären dann zusätzliche Energiemengen am Markt zu beschaffen, für die die derzeit
hohen Preise zu zahlen wären, wir allerdings aufgrund unseres Preisgefüges keine
entsprechende Rückvergütung hätten.

Dies kann bedeuten, dass im schlechtesten Falle ein Kunde uns eine negative Marge bis zu 230
€ erbringen kann.

Viele Energiehändler geben derzeit gar keine Angebote mehr ab oder weigern sich neue
Kunden zu beliefern oder setzen die Preise derart in die Höhe, dass ein Kunde davon
abgeschreckt wird und lieber zum Grundversorger wechselt.

Nach einem Preisvergleich auf Check24 oder Verivox sind die Stadtwerke Annweiler am Trifels
im Netzgebiet trotz Einrechnung aller Boni die Günstigsten, und dies deutlich, so dass die oben
genannte Gefahr durchaus real ist.

Selbst mit einer Steigerung der Tarife um 2,38 ct./kWh brutto liegt unser Sondertarif rd. 1
ct. / kWh unterhalb des günstigsten Bieters im Vergleichsportal.

Tarifsituation für 2022

Eine Erhöhung der Stromtarife für 2022 um brutto 2,38 ct./kWh im Sondervertrag ist
unabdingbar. Im Grundversorgungsvertrag ist eine Erhöhung wegen der oben dargestellten
Risiken um 3,57 ct./kWh (brutto) erforderlich.

Umliegende Stadtwerke / Versorger

Bereinigt um die Netzentgelte, bieten die Stadtwerke Annweiler am Trifels derzeit die
günstigsten Tarife an. Nach Erhöhung 2022 bei angenommener Preisstabilität der übrigen
Versorger in der näheren Umgebung, befinden wir uns auf gleichem Preisniveau.

Auswirkungen für die Stromkunden

Für die Kunden wirken sich die Strompreiserhöhungen durchschnittlich wie folgt aus:

2 Personen Haushalt bei 2.500 kWh 50 € im Jahr
4 Personen Haushalt bei 4.500 kWh 90 € im Jahr.

Sondersituation neue Netze (Gossersweiler/Wernersberg)

Bei der damaligen Übernahme der o.a. Teilnetze wurde mit Zustimmung des Werkausschusses spezielles
Begrüßungsangebot gemacht, um Kunden einen Anreiz zu bieten von dem bisherigen Lieferanten
(Pfalzwerke) zu den Stadtwerken zu wechseln. Rund 200 Kunden nutzten dieses Angebot und erhielten
auf den Sondervertrag „Privat“ nochmals einen Rabatt von 1,00 ct./kWh. Dies war erforderlich, da die
Pfalzwerke zum damaligen Zeitpunkt einen Sondertarif „regio“ einführten, um den Wechsel zu den
Stadtwerken unattraktiv zu machen. Dieser Tarif ist nicht mehr auskömmlich und soll in diesem Zuge an
die allgemeinen Tarife der SW angepasst werden. Damit reduzieren sich auch die im EDV-System
vorzuhaltenden Tarife, was Kosten einspart. Gleichwohl bedeutet dies für diese Kunden eine Steigerung
um 3,00 ct./netto im Vergleich zu den übrigen Sondervertragskunden (Aufholung 1,00 ct./kWh).
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Prognose 2023 ff

Eine Prognose für 2023 und die Folgejahren ist schwierig. Derzeit kann allerdings bereits heute
festgehalten werden, dass der Einkaufspreis auch bei der langfristigen Beschaffung der Stadtwerke weiter
steigen wird. Nach heutigem Stand ist von folgender Situation auszugehen:

Strom base Cal22 €/MWh 132,36
Strom base Cal23 €/MWh 87,52
Strom base Cal24 €/MWh 72,53

Es ist davon auszugehen, dass der Durchschnittspreis 2023 zwischen 75 / 80 € /MWh sich einpendelt und
2024 stabil bleibt. Im Vergleich zum Beschaffungsjahr 2022 damit eine nochmalige Steigerung um rd. 3 €
/ MWh verzeichnet. Weitere Stromdeterminaten, wie die Netzentgelte + Co2-Preise sind tendenziell
steigend, während die Regierung bereits andeutet die EEG-Umlage zu senken oder abzuschaffen, was
kostenmindernd sich auswirken würde.

Der Stadtrat beschließt einstimmig für das Wirtschaftsjahr 2022 die Strompreise im
Sonderkundensegment durchgängig um 2,00 ct./dWh (netto) anzupassen und im
Grundversorgungssegment 3.00 ct./kWh (netto). Des Weiteren wird empfohlen die damaligen
Begrüßungstarife für Gossersweiler-Stein und Wernersberg auf das Niveau der allgemeinen Tarife der
Stadtwerke anzuheben.

6 Informationen über aktuelle Themen der Trifels Gas GmbH (Gaspreisentwicklung,
Gasanbindung Bindersbach)

Herr Dausch informiert über aktuelle Themen der Trifels Gas GmbH, insbesondere über die
Gaspreisentwicklung und die Gasanbindung Bindersbach.

7 Beratung und Beschlussfassung über die Gründung einer „Stadt Annweiler am Trifels
Management GmbH“

Der Vorsitzende stellt den Konzeptentwurf zur Gründung einer „Stadt Annweiler am Trifels Management
GmbH“ vor.

Der Stadtrat beschließt einstimmig bei 2 Enthaltungen das vorgestellte Konzept und die Grundintention
zur Gründung einer „Stadt Annweiler am Trifels Management Unternehmung“ zu begrüßen.

Des Weiteren beschließt der Stadtrat mit 11 Ja-Stimmen, 4 Nein-Stimmen und 2 Enthaltungen, dass dies
in Form einer GmbH erfolgen soll.

Der Stadtrat beschließt einstimmig bei 4 Enthaltungen das Konzept der Kommunalaufsicht gemäß § 92 I
GemO vorzulegen, eine Beschlussfassung über die formale Gründung wird sodann frühestens nach sechs
Wochen erfolgen.

8 Beratung und Beschlussfassung über die Aufhebung des Bebauungsplanes "Steimertal" mit
all seinen Änderungsplänen
1. Beschluss über die Aufhebung des Bebauungsplanes
2. Billigung des Planentwurfes (Aufhebungssatzung)
3. Beschluss über die vorgezogene Öffentlichkeitsbeteiligung
4. Beschluss über die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange
Vorlage: 02/735/VIII/115/2021

Der v.g. Bebauungsplan aus dem Jahr 1964 soll aufgehoben werden, da er seinen Zweck erfüllt
hat. Das Gebiet ist überwiegend bebaut. Des Weiteren verfügt der Bebauungsplan über
erhebliche rechtliche Mängel.
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Der Bau- und Planungsausschuss hat dem Stadtrat die Aufhebung empfohlen.

Der Stadtrat beschließt einstimmig:

1. Den Bebauungsplan „Steimertal“ aufzuheben, da der Funktionszweck des Planes erfüllt ist.

2. Die Aufhebungssatzung und die Begründung werden in der vorgelegten Form gebilligt.

3. Die vorgezogene Öffentlichkeitsbeteiligung in Form einer zweiwöchigen Auslegung der
Planunterlagen durchzuführen.

4 .Gem. § 4 Abs. 1 BauGB die Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange an dem
Bebauungsplanverfahren zu beteiligen

9 Entscheidung über die Annahme von Spenden gem. § 94 Abs. 3 GemO

Folgende Spenden sind eingegangen:

Zweck Spender Betrag
Heimatpflege Sparkasse Südpfalz 100,00 €
Heimatpflege VR Bank SÜW-Wasgau 50,00 €
Heimatpflege Württembergische Vers. Dirk Müller-Erdle 100,00 €
Heimatpflege Union Bauzentrum Hornbach GmbH 50,00 €
Heimatpflege Stadtwerke Annweiler 50,00 €
Heimatpflege Trifels Gas GmbH 50,00 €
Heimatpflege Emanuel Haustechnik 50,00 €
Heimatpflege Autohaus Richter 50,00 €
Heimatpflege Malerwerkstätte Hübl 50,00 €
Heimatpflege SoftENGINE GmbH 50,00 €
Stadtbücherei Jenny’s Schreibecke 20,00 €
Stadtbücherei Blüte, Blatt und Stiel 20,00 €
Stadtbücherei Kurapotheke Hartmut Hildebrandt 50,00 €
Heimatpflege Wolfgang Sties 540,00 €
Heimatpflege Stabila Meßwerkzeuge GmbH 1.500,00 €
Stadtbücherei Sparkassenstiftung SÜW 500,00 €

Der Stadtrat beschließt einstimmig die v. g. Spenden anzunehmen.

10 Beratung und Beschlussfassung über einen Antrag auf Fällung von 2 Bäumen Ecke
Bahnhofstraße/Friedrich-Ebert-Straße

Es wurde im Rahmen der Baumschutzsatzung ein Antrag auf Fällung von 2 Bäumen an der Ecke
Bahnhofstraße/Friedrich-Ebert-Straße gestellt.
Für die untere Naturschutzbehörde ist kein Grund für die Fällung ersichtlich.

Der Stadtrat beschließt einstimmig den Antrag abzulehnen.

11 Informationen über die Vergaben von Aufträgen und Arbeiten durch den
Stadtbürgermeister gem. § 8 der Hauptsatzung der Stadt Annweiler am Trifels

Eine Auflistung wurde den Ratsmitgliedern vor der Sitzung übermittelt.
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12 Beratung und Beschlussfassung über die Erweiterung des Ausbauprogrammes für das Jahr
2021 Abrechnungseinheit 4 (Stadtteil Gräfenhausen)
Ausbaumaßnahme Teilstück Krummgasse
Vorlage: 02/734/IV/481/2021

Neben der Umstellung der Straßenbeleuchtung auf LED und dem Ausbau der „Hohlstraße“ ist auch der
Ausbau eines Teilstückes der „Krummgasse“, ab Einmündung „Waldstraße“ (Höhe Bushaltestelle) bis
Einmündung „Zur Holderquelle“, geplant. Es wird auf die Sitzung des Ortsbeirates vom 15.07.2021
verwiesen.

Gemäß § 3 Abs. 2 der Satzung zur Erhebung von wiederkehrenden Beiträgen für den Ausbau von
Verkehrsanlagen (Ausbaubeitragssatzung wiederkehrende Beiträge) der Stadt Annweiler am Trifels vom
17. Oktober 2018 wird der beitragsfähige Aufwand für die eine Abrechnungseinheit bildenden
Verkehrsanlagen nach den jährlichen Investitionsaufwendungen in den Abrechnungseinheiten nach
Absatz 1 ermittelt.

Hierfür ist aus rechtlichen Gründen die Fassung eines Stadtratsbeschlusses über die Erweiterung des
Ausbauprogrammes 2021 erforderlich.

Der Stadtrat beschließt einstimmig für die Abrechnungseinheit 4 (Stadtteil Gräfenhausen) als Erweiterung
des Ausbauprogrammes für das Jahr 2021, den Ausbau eines Teilstückes der Krummgasse.

13 Beratung und Beschlussfassung über den Winterdienstfahrplan des Bauhofes – Streudienst

Der Vorsitzende stellt den Winterdienstfahrplan des Bauhofs vor. Um diesen Umzusetzen sind zwei
Fahrzeuge (Einsatzfahrzeug + Ersatzfahrzeug) vorzuhalten. Da das eigentliche Einsatzfahrzeug defekt ist,
wurde ein entsprechendes Mietfahrzeug angemietet.

Der Stadtrat beschließt einstimmig den vorgestellten Winterdienstplan zur Kenntnis zu nehmen (Miete
zur Vorhaltung Ersatzfahrzeug-Routenplanung) und beauftragt die Verwaltung, die Überprüfung unter den
Gesichtspunkten der gesetzlichen Bestimmungen.

Der Bauhof/Verwaltung wird ferner beauftragt einen Kostenvergleich bzgl. der möglichen Vergabe des
zulässigen und gesetzlich notwendigen Winterdienstes durchzuführen.

14 Informationen zur LED-Umstellung

Der Vorsitzende informiert über den Sachstand der LED-Umstellung.

15 Auftragsvergaben

15.1 Vorratsbeschluss zur Vergabe von dringenden Restaurierungs- und
Konservierungsmaßnahmen der Fresken im Ratssaal der Stadt Annweiler am Trifels

An den Fresken im Ratssaal wurden Feuchteschäden im oberen Bereich festgestellt. Grund dafür könnte
eine Kältebrücke sein.
Es liegt ein Angebot für Restaurierungs- und Konservierungsmaßnahmen über ca. 9.000 € vor. Im Laufe
der nächsten Woche wird noch ein weiteres Angebot erwartet.

Der Stadtrat ermächtigt einstimmig den Stadtbürgermeister zur Vergabe von dringend notwendigen
Restaurierungs- und Konservierungsmaßnahmen infolge von Feuchte- bzw. Wasserschäden an den
Fresken im Ratssaal in einem Kostenrahmen von ca. 9.000 €, gemäß vorliegender Angebote.
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Weiterhin soll die mögliche Ursache eruiert und nach erneuter Vorlage im Rat beseitigt werden.

15.2 Vorratsbeschluss zur Vergabe von dringenden Dachinstandsetzungsmaßnahmen am
Kirchturm der Stadt Annweiler am Trifels

Im Zuge der Demontage der Kirchturmuhr wurden Schäden am Dachstuhl festgestellt. Eine Reparatur ist
dringend notwendig und soll im Zuge der Montage der Uhr erfolgen, um Kosten (Hubsteiger usw.)
einzusparen. Eine Kosteschätzung liegt noch nicht vor.

Der Stadtrat ermächtigt einstimmig den Stadtbürgermeister zur Vergabe von dringend notwendigen
Dachinstandsetzungsmaßnahmen am Kirchturm der Stadt Annweiler am Trifels.

15.3 weitere Auftragsvergaben
Vorlage: 02/740/IV/488/2021

Im Ortsteil Gräfenhausen wird z. Z. die Hohlstraße ausgebaut. Während der Tiefbaumaßnahme wurde die
Situation der Trockenmauer im Bereich Fl.Nr. 3477 neu beurteilt. Mittlerweile sind deutliche Wölbungen
erkennbar die durch den Erddruck entstanden sind. Durch Regenmengen findet eine Gewichtszunahme
des Erdreiches hinter der Mauer statt, sodass ein Risiko eines Grundbruchs besteht.

Im Zuge der Maßnahme soll die bestehende Mauer abgetragen und eine dauerhafte Böschung angelegt
werden.
Hierzu wurde bereits eine Vereinbarung mit dem Eigentümer des angrenzenden Flurstückes getroffen.

Durch die ausführende Fa. Hambsch wurde für diese Arbeiten ein Angebot übermittelt und durch das
Planungsbüro, auf der Grundlage des bestehenden Werkvertrages und dem derzeitigen Preisniveau,
geprüft.

Die Kosten für das Nachtragsangebot Nr. 2 belaufen sich auf 59.162,64 € brutto.

Der Stadtrat beschließt einstimmig bei 3 Enthaltungen die Leistungen wie im Sachverhalt beschrieben zu
beauftragen.

16 Anträge und Anfragen

Es wird angefragt, zu welchen Zeiten der Mähroboter am Sportplatz Gräfenhausen eingesetzt wird, da
diese oft nachts betrieben werden und dadurch insbesondere Igel verletzt werden.
Es ist nicht bekannt wann dieser eingesetzt wird. Ein entsprechender Hinweis wird an den Nutzer
erfolgen.

Es wird angefragt, was die probeweise eingerichtete Geschwindigkeitsbegrenzung auf 30 km/h gebracht
hat bzw. gibt es Bestrebungen dies auf Dauer zu machen.
Die Begrenzung war kein Probeversuch, sondern aufgrund der Tunnelsperrung.

17 Informationen

Der Vorsitzende informiert über:

- Sammlung für den Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge
- Volkstrauertag am 14.11.2021, 11:30 Uhr in Bindersbach
- Annweiler blüht auf am 05./06.11.2021
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- Weihnachtsmarkt für alle 26. – 28.11.2021
- Stadt-Land-Quiz, nochmal Drehtermin 17.11.2021
- Sachstand Wasserschaden Trifelsstadion
- neuer Schaden im Trifelsstadion, Basketballkorb

Worüber Niederschrift

Der Vorsitzende Der Schriftführer


